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Bei gefährlicher und schwerer Körperverletzung ist ein 
Anstieg bei den tatverdächtigen Kindern (plus 8.5%) 
und Jugendlichen (plus 2.1 %) im Vergleich zum Vorjahr 
festzustellen.





Was sind für die 
Einschätzung relevante 
Informationen?
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„Was bringt Jugendliche 
dazu, Straftaten zu 

begehen?“

„Warum hören 
Jugendliche wieder auf 
Straftaten zu begehen?“

„Wie lässt sich dieses 
Wissen auf den 

individuellen Fall 
übertragen?“



Integrated Cognitive Antisocial Potential Theory (Farrington)

Bio-Psychosoziales Entwicklungsmodell, Beelmann & Raabe, 2007

Multifaktorielle Ursachen der Delinquenz



RessourceBelastung



Turning Points 

Selbstwirksamkeit

Identität

Desistance 



PRÄVENTION
Gefahrenabwehr oder 
Ressourcenstärkung?



Merkmale zur 
Einschätzung des 
Individuellen
Kriminalitätsrisikos
(Bergmann & Wesely, 2020)

ausgewogene und strukturierte 
Risikoeinschätzungen im Rahmen der 
polizeilichen Bearbeitung von 
Jugendsachen



Auch erfahrene polizeiliche Jugendsachbearbeiter/innen überschätzen 
das Kriminalitätsrisiko (Bergmann, 2019; Bergmann & Vetter, 2020)

Die strukturierte Einschätzung und die zusätzliche Berücksichtigung von 
Ressourcen führte zu einer Verringerung der Urteilsverzerrung (Bergmann, 
2021)

„GEFAHRENABWEHR-
ROUTINE“? 

Gemäß der Straftäterkonzepte der Bundesländer soll sich bei der 
Einschätzung einer sog. Negativprognose, maßgeblich (bis ausschließlich) an 
der deliktischen Vorgeschichte oder dem Ausmaß der „kriminellen Energie“ 
orientiert werden.

Aktuelles polizeiliches Vorgehen und Folgen



Merkmale zur 
Einschätzung des 
Individuellen
Kriminalitätsrisikos
(Bergmann & Wesely, 2020)

Entwickelt für die polizeiliche 
Jugendsachbearbeitung

• Gliederungshilfe für Vernehmung

• Einstufung in Straftäterprogramme

• Diversionsempfehlungen

• Ergänzung des Eindrucksvermerks (u.a. für das JA)



14 Schutzfaktoren
16 Risikofaktoren

Aus den Bereichen
Familie
Persönlichkeit
Schule
Freizeit
Delinquenz

Als Ergebnis:
Eine integrierte Gesamteinschätzung

Merkmale zur Einschätzung des Individuellen 
Kriminalitätsrisikos
(Bergmann & Wesely, 2020)
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Teilnehmende Bundesländer
Niedersachsen, NRW, Hessen, 
Südbayern

Forschungsprojekt 

“Reliability and predictive Validity of 

the MEIKS – A prospective study in 

children and youths who offend” 
https://doi.org/10.17605/OSF.IO/4PSH9

Von 2023-2025 gefördert durch einen 
ARGELANDER Starter KIT Grant der Uni Bonn

Ziel
Prüfung der Vorhersagekraft 
der MEIKs bezogen auf 
erneute Straffälligkeit.

Stichprobe
Polizeiliche Jugendsachbearbeiter, die 
die MEIKs an aktuell Tatverdächtigen 
zwischen 14 und 18 Jahren bewerten.

Methode
Die MEIKs werden digital erfasst, d.h. alle Risiko- und Schutzfaktoren werden durch geschulte 
Jugendsachbearbeiter bewertet. Am Ende erfolgt jeweils eine integrierte Gesamteinschätzung des 
Kriminalitätsrisikos auf einer Skala von 1 ( = niedriges Risiko) bis 9 (= hohes Risiko). Nach 12 Monaten werden die 
Vorgangsdaten der eingeschätzten Beschuldigten rückwirkend im polizeilichen System abgefragt.

https://doi.org/10.17605/OSF.IO/4PSH9


Forschungsprojekt 

“Reliability and predictive Validity of 

the MEIKS – A prospective study in 

children and youths who offend” 
https://doi.org/10.17605/OSF.IO/4PSH9

Von 2023-2025 gefördert durch einen 
ARGELANDER Starter KIT Grant der Uni Bonn

Schulung
3 Stunden Workshop
Theorie und praktische 
Fallübungen

https://doi.org/10.17605/OSF.IO/4PSH9


Erste Ergebnisse der Datenerhebung in 
Niedersachsen (N = 42) 

M = 6.9

Mean (SD) Schutzskala Risikoskala Gesamteinschätzung

Anzahl begangener 

Delikte

Schutzsskala 2.26 (2.57)

Risikoskala 6.57 (3.20) -0.44**

Gesamteinschätzung 5.88 (2.19) -0.47** 0.67***

Anzahl begangener Delikte 3.88 (6.72) -0.41** 0.51*** 0.42**

Allgemeiner Rückfall 0.57 (0.50) -0.35* 0.36* 0.37* 0.89***

***p<.001 ** p<0.01; * p< .05

N = 42 jugendliche Straftäter(innen) 

M = 15.4 Jahre alt

29% weiblich

Rückfallrate nach 12 Monaten: allgemein 57% Gewalt 36%



M = 6.9

Rückfall
Kein 

Rückfall sig η²

Schutzskala                 1.67 3.06 p = .03 0.12

Risikoskala                7.54 5.28 p = .02 0.13

Gesamt-
einschätzung

6.71 4.78 p = .02 0.14

Mann-Whitney-U

Schutzskala            Risikoskala

Rückfall
Kein Rückfall



M = 6.9

Schutzskala            Risikoskala     Gesamteinschätzung

Rückfall
Kein 

Rückfall sig η²

Schutzskala                 1.67 3.06 p = .03 0.12

Risikoskala                7.54 5.28 p = .02 0.13

Gesamt-
einschätzung

6.71 4.78 p = .02 0.14

Mann-Whitney-U

Rückfall
Kein Rückfall



M = 4.8

M = 6.7

Kein Rückfall
(N = 18)

Rückfall  
(N = 24)

Risikoüberschätzung

Keine 
Risikounterschätzung
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Allgemeiner Rückfall
AUC p SE CI

Schutzskala 0.69 0.02 0.08 [.53; .86]
Risikoskala 0.71 0.01 0.08 [.55; .87]
Gesamteinschätzung 0.71 0.01 0.09 [.54; .88]

• Je größer die Fläche desto besser 
• In der Kriminalprognose bewährte Instrumente 

haben in der Regel einen Wert zwischen .7 und .8.
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1- Spezifität



Gewalttätiger Rückfall
AUC p SE CI

Schutzskala 0.72 <.01 0.08 [.57; .88]
Risikoskala 0.71 0.01 0.09 [.55; .88]
Gesamteinschätzung 0.77 <.001 0.07 [.63; .91]Se
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